
So sind wir
Eine Selbstdarstellung



uns in Beziehung treten. Er sieht uns 
mit unseren Stärken und Schwächen 
und will uns nahe sein, uns Heilung 
bringen und uns zu einem mündi­
gen erfüllten Menschsein befähigen. 
Jesus hat uns Gott als den Vater der 
verlorenen Söhne und Töchter vorge­
stellt, der uns nicht Vorwürfe macht, 
sondern uns wahre Liebe erweisen 
will. Jesus ist der Weg zum Vater ge­
worden, weil er durch seinen Tod alles 
weggeschafft hat, was uns von Gott 
trennt. Wenn wir uns ihm anvertrau­
en, finden wir Vergebung und Heilung 
und die Kraft zu einem erfüllten Le­
ben in der Gemeinschaft mit anderen 
Menschen und im Dienst in der Ge­
sellschaft. Als Christen sehen wir 
uns in unsere Gesellschaft gesandt 
um diese mit zu gestalten und um 
die Zuwendung Gottes gegenüber den 
Menschen erfahrbar zu machen. 

Der Name
Vineyard heißt auf Deutsch „Wein­
berg“ und ist im Neuen Testament ein 
Bild für die Gegenwart Gottes in der 
Welt. 

Vineyard München ist Teil der in­
ternationalen Vineyard-Bewegung, 
die in den 1980er Jahren aus der Je­
sus-People-Bewegung in Kalifornien 
hervorging und der weltweit über 
2000 Gemeinschaften angehören. 

Die Vineyard-Bewegung will den 
Menschen die Zuwendung Gottes in 
Jesus Christus in einer natürlichen 
und zeitgemäßen Weise vorleben und 
weitergeben. 

Die Botschaft
Es gibt Gott. Er hat uns und das gan­
ze Universum geschaffen. Er hat uns 
Menschen nicht uns selbst überlas­
sen, sondern liebt uns und will mit 

Vineyard München
eine Gemeinschaft, die Gottes verändernde Liebe erfährt und weitergibt.



Unser Signet ist aus 
dem »Y« von vineYard 

geboren und soll 
Lebensfreude und 

Dankbarkeit gegenüber 
Gott ausdrücken.



Die Vision
Ganz kurz gesagt:  
Vineyard München – eine Gemein­
schaft, die Gottes verändernde Liebe 
erfährt und weitergibt.

eine Gemeinschaft
Als Christen sind wir Teil einer geist­
lichen Familie, dazu berufen, unser 
Leben miteinander zu teilen und einan­
der zu dienen.

die Gottes verändernde Liebe erfährt 
Gott will sich uns persönlich zuwenden. 
Wir strecken uns nach seiner heilenden 
und verändernden Liebe aus.

und weitergibt
Gott beruft und befähigt uns, seine 
Liebe auch den vielen noch von ihm ent­
fremdeten Menschen weiterzugeben.

Ein Bild
Als Gemeinde wollen wir ein Haus 
des Vaters in Anlehnung an Lukas 
15,11-32 sein. 

 

Eine Gemeinschaft, in der Men­
schen Liebe, Annahme, Vergebung 
und Heilung erfahren und so befä­
higt werden, ihre wahre Identität 
und Berufung zu ergreifen und wie 
Jesus Gott und den Menschen zu 
dienen. 

„Haus des Vaters“ beschreibt unser 
wahres Zuhause in einer innigen 
Beziehung zu Gott und in der Ge­
meinschaft der Familie Gottes und 
ist zugleich eine „Missionsstation“, 
von der aus Gott uns sendet, um 
Menschen zu suchen und zu ihm 
zurückzubringen.



Der Stil
Wir erfahren Christsein als 

etwas Freimachendes und 
bemühen uns daher um 

einen ungeheuchelten, ehr­
lichen, manipulationsfreien 

Umgang miteinander. 

Wir bieten keine Patentre­
zepte, sondern verstehen 
uns als Menschen, die ge­

meinsam auf dem Weg sind. 

Wir wollen einander re­
spektieren, voneinander 

lernen und füreinander da 
sein. Wir sind uns bewusst, 
dass unsere Erkenntnis un­
vollständig ist und achten 
deshalb auch abweichende 

persönliche Überzeugun­
gen und Meinungen. 

Jeder Mensch ist uns herz­
lich willkommen, ungeachtet 
seines Alters, seiner sozialen 

Herkunft, seiner Nationalität 
und seiner Überzeugungen.



Lebendige Gottesdienste
…… mit moderner Musik
…… mit Predigten, die praktische 

Anstöße geben zu einem 
authentischen Christsein im 
Alltag

…… mit dem Angebot zu persönlichem 
Gebet für konkrete Anliegen

…… mit parallelen Kindergottes­
diensten in fünf verschiedenen 
Altersstufen

Soziale Dienste
Wir wollen Menschen in Not  
Wertschätzung und Hilfe geben:

…… Perlacher Herz, Sozialprojekt 
in Neuperlach mit Hausauf­
gabenhilfe, Jugendgruppen, 
Kleiderverkauf, Cafe u.v.m.

…… Tafel am Perlacher Forst 
…… Mitarbeit in der Betreuung  

von Strafgefangenen in der  
JVA München-Stadelheim

…… Weltverantwortung
…… Engagement zu gesellschaftlichen 

Themen wie Armutsbekämpfung 
und fairem Handel

Kinder- und Jugendarbeit
…… Kindergottesdienste
…… Jugendgruppen
…… Ausflüge und besondere  

Aktivitäten

Kleingruppen (Hausgemeinden) 
unter der Woche 

…… mit Gespräch über verschiedene  
Themen, Erfahrungsaustausch,  
Gebet füreinander, praktische  
gegenseitige Hilfe

Konferenzen und Seminare
…… Beratung und praktische Hilfe
…… Endlich Leben Selbsthilfegruppen
…… Einzelgespräche (Seelsorge)
…… Eheberatung, Seminare über Bezie­

hungen, Ehe und Kindererziehung
…… Aufbruch Leben

Angebote und Aktivitäten



Beziehungen
zu anderen Gemeinden  

und Kirchen
Wir pflegen gute und 

enge Beziehungen 
zu vielen anderen 

christlichen Gemeinden 
und Gemeinschaften 

unterschiedlicher 
Konfession in München 

und bemühen 
uns aktiv um eine 

gemeindeübergreifende 
Zusammenarbeit im 

Dienst an den Menschen 
in unserer Stadt. 

So sind wir in 
verschiedenen Netzwerken 

aktiv eingebunden, u.a. in 
der Evangelischen Allianz. 

Wir respektieren die 
verschiedenen kirchlichen, 

theologischen und 
kulturellen Ausprägungen 

der Christenheit.



Die Rechtsform der Gemeinde besteht in dem als ausschließlich ge­
meinnützig und mildtätig anerkannten Verein „Vineyard München e.V.“, 
eingetragen im Vereinsregister des Amtsgerichts München (VR 13354). 

Die Gemeinde finanziert sich ausschließlich aus freiwilligen Spenden ihrer 
Mitglieder und Freunde.

Vineyard München
Emersonstr. 1  
81549 München

Tel. 089/693 495 40  
Fax: 089/693 495 23

office@vineyard-muenchen.de 
www.vineyard-muenchen.de

Bankverbindung
Vineyard München 
Bank für Sozialwirtschaft

BLZ 700 205 00 
Kto 881 56 00

IBAN: DE42700205000008815600 
BIC: BFSWDE33MUE

Gottesdienst 
mit parallelem Kindergottesdienst 
Sonntag 10.30 Uhr, Emersonstr. 1


